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Sitzungvom27 .Z .1913.
VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
haltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeidemnauseundtratimJahre1890indenDienstderGemeinde.ImJahre
14 .BezirkBraunhirschengasse7imAusmaßevon41,70memit
25Kpermfestgesetzt.

lenleitungs-RohrstrangesinderPeterJordanstraßezwischen
CottagegasseundLinnéplatzim19 .BezirkmitdenKostenvon
6000K .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.BüschwirdfürdieHer¬
stellungderbeiderErweiterungdesHetzendorferFriedøhofes
erforderlichengärtnerischenArbeiteneinBetragvon6160K

bewilligt.StR.HörmannbeantragtdieAusbesserungderGroßen
MarxerbrückeüberdenBahnhofHauptzollamtderWienerStadt¬
bahnmitdenKostenvon19. 302K.(Ang.)

bachstraßezustimmendzurKenntnisgenommen.
NacheinemBerichtedesStR.KleinerwirddieSchadlos¬

haltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeiderReali¬
tät6 .BezirkWeggasse11imAusmaßevon14,60memit30K
permfestgesetzt.NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieSchad¬
loshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrund18 .Bezirk
Gersthoferstraße109imAusmaßevon143. 27mmit2149,05K

festgesetzt.StR.SchreinerbeantragtdenKanalumbauinderTannengas¬
seundamReithofferplatzeinderStreckevonderFelberstraß
biszurMärzstraßeim15 .BezirkmitdenKostenvon28. 000

zugenehmigen.(Ang. )

betrautundhattealssolcherdenEitelBaudirektor.Fürden
PostendesBaudirektorkambloßGoldemundinBetracht,wel¬
chernichtbloßausgezeichnetefachlicheWualitätsondernauchvorzüglicheBeamteneigenschaftenbesitzt,sodaßerfür
dieStellungalsChefdesStadtbauamtesbesondersgeeignet

NacheinemBerichtedesStR.Brauneiswirddiesadlesserscheint.Ing.Goldemundistam13.August1863geboren
1908wurdeerzumstädtischenOberbaurateernanntunderver¬
danktedieseaußertourlicheBeförderungseineranerkannt

StR.BaronbeantragtdieLegungeines150m/mHochquelAusgezeichnetenDienstleistung.ErwaranallengroßenTrans-¬
aktionenderGemeindeWienindenletztenJahrenbeteiligt.
arbeitetedasProjektdesWienerWald-undWiesengürtels

aus ,welchesvorbildlichauchfürandereGroßstädtegeworden
ist ,leitetedenBauderFerdinandsbrücke,schufdietechnischenGrundlagenfürdenWettbewerb,desneuenStadt-Museums,
vonihmstammtderRegulierungsplanfürdieSchmelzundfür

tsgroßeGebietnächstdemTürkenschanzpark,erarbeitete
mitanderSchaffungdesneuenDonauregulierungsgesetzes,mit
welchemderUmbauderKaiserFranzJosefs-Brückeverbunden
ist ,istDelegierterderGemeindeWienimBaukomiteedesteah¬

NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddassteisnischenMuseunszudessenKuratorerernanntwurde,iststän-¬
protokoll,betreffenddieErteilungderBaubewilnggurdendigerBearbeiterdesneuenBauordnungsentwurfesimStadtbau¬
Neubauder. k.Staatsrealschuleim19.BezirgadegrotanamteundhatseinerzeiteinevollständigeNeubearbeitungdes1 .Hauptstückes.DieGrundlagendesplanmäßigenAusbauesder

Stadt "vorgenommen.SeitdemAbgangedesProfessorsKarl
Mayreder,welchemseinerzeitdiekünstlerischeLeitungdes
Generalregulierungsbureausoblag,verfaßteernebenderihm
alsOberbauratobliegendenGruppenleitungsämtlicheGeneral¬
regulierungsprojektefürWiensowohlinBezugaufdaskünftige
Eisenbahn-,Wasserstfaßen-undStraßennetz,alsauchhinsicht¬
lichderkünstlerischenGrundsätzebeiderStraßen -undPlatz¬
ausgestaltung.JoldemungIst MitgliedderDonauregulierungs¬

rfähigstenundtalentiertestenTechr
desgilt .WegenseinesaußerordentlichkonsiliantenCharakter
erfreuter sichaberauchbeidenfreigewähltenGemeindefunk¬
tionären ,beidenihmunterstehendenBeamtensowieüberhaupt
allen ,welchemitihmin BerührungkommenderhöchstenWert¬

schätzung
Bensionierung.DerStadtrathatinseinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammerdemAnsuchen
desMagistratsratesHeinrichXKitzlerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandFolgegegeben .Derselbetrat imJahre
1885in denstädtischenDienst ,wurdeimJahre1905zumMagi¬
stratsrat ernanntundwardererste Leiterdesmagistratischen
Bezirksamtesfür den21 .BezirkundzumSchlusseLeiterdes
magistratischenPezirksamtesfürden13 .Bezirk .Kitzler
hatsichinseinenverschiedenenDienstesverwendungenstets
vorzüglichbewährtundgaltseitjeheralseinpflichttreuer
undverläßlicherBeamter.

angeredas
stimmteFristDurchführungdieserMaßnahmene

bekanntgwgebenwerdeundvonderErfüllungdieserForderung
dieBeteiligungandenverschiedenenGemeinderatsausschüssen
abhängiggemacht.GR.Silbererschleßsichimallgemeinen
dieserForderunganundstimmtederselbenauchimPrinzipe
zu ,erklärte jedoch ,daßdie Festsetzungder Zahldereinzu¬
räumendenStadtratsmandatenocheinerVerhandlungvorbehalten
werdenkönne.UebereinenAppelldesBürgermeisterswirdei
schließlicheineEinigungdarübererzielt ,daßindermorgigen
GemeinderatssitzunglediglichdieWahlderhandalspolitischen
Kommissionvorgenommenwerde,dieübrigenWahlenabervorläu¬
figabgesetztwerden,währendÜberkuratorSteineresubernimmt,
überdenVerlaufunddasErgebnisderBesprechungdemBürger¬
klubsobaldals möglichzuberichten .DiesiebenMandate
indiehandelspolitischeKommissionwerdenvonderOpposition
inderWeiseaufgeteilt ,daßdreiMandatederliberalenGruppe
undjemweiMandatedemsozialdemokratischenVerbandeunddem
VerbandederWildenzufallen.

Ohmanner-Konfereng.UnterdemVorsitzedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerfandheuteeineBesprechungderObmänner
der verschiedenenParteiendes Gemeindesratesstatt .An
derselbennahmenteil :FürdenBurgerklubObmannOberkurator
SteinerunddieObmann-StellvertreterRegierungsratSchmid
undLeitner ,fürdieliberaleGruppeObmannGH.Prof .Goltz,
unddieGemeinderäteDr .GranitschundDr .Hein ,fürden
taktischenVerbandderWildenObmannSilberer ,fürden
sozialdemokratischenVerbandObmannReumannundGR.Winarsky,
NachderBegrüßungteiltederBürgermeisterdenHerrenmit,
daßseineAnträgewegenSchaffungeinerhandelspolitischen
KommissionheuteimStadtrate genehmigtwordenseienund
daßerbeabsichtige,dasReferatindermorgigenSitzung

Svadtbandireirterleinriehdoldeaund.
DieseitdemRücktrittedes . k.OberbauratesDr .Franz

vonBergererledigteStelledesStadtbaudirektorswurdeheute
vomStadtratenacheinemBefichtedesVizebürgermeistersHoß

rchdieErnennungdesOberbauratesIngenieurHeinrich
GoldemundzumStadtbaudirektorwiederdefinitivbesetzt.
ermitdemStadtratsbeschlußvom11 .März. J .übersein

etzteIng .KarllebendenRuhe ates

kommissionundderKommissionfürWienerVerkehrsanlagen,desdesGemeinderateszuerstatten.OberkuratorSteinerbietet
SubkomiteeszurBeratungderFragederElektrisierungderStadt=namensdesBürgerklubsderGesamtopposstionsiebenMandate
bahnundErbauungvonSchnellbahneninWien,MitgliedderBau=indiehandelspolitischeKommission,vierMandateinden
deputation,KorrespondentderZentralkommissionfürDenkmal-AusschußfürstädtischeWohnungsfursorge,1Mandatindaspflege,etz .SeinefachwissenschaftlicheBefähigungbewieserKomiteezumStudiumderUntergrundbahnfrageundje1Mandat
bei demWettbewerbfür die Erlangung von Plänen zur Regulierung in den Bäder -und Brauhausausschußsowie in dieKontrollkom¬desStubenviertelsundbeidemWettbewerbfürdenGeneralregu=missionfürden2.Bezirkan.Hierüberentspannsicheine
lierungsplanfürBrünn;ererhieltbeideMaledenzweitenPreis,eingehendeDebatte,anwelchersichsämtlichezurKonferenz
Goldemungistauchschriftstellerischtätig( .DieStadtregulie-Erschienenenbeteiligten.UebereinstimmendkamausdenKreisenOppositionderWunschzumAusdruck,anderVerwaltungrungunddasGartenviertelvonParis ",„Wald-undWiesengürtel
„BeitragzurLösungderKarlsplatz-Frage",etz.)undistMitgliedderStadtdurchMitarbeitimStadtratebeteiligtzuwerden.derKommissionfürdieAbhaltungderzweitenStaatsprüfungausVonSeitederliberalenGruppeunddessozialdemokratischen
demBauingenieurfachandertechnischenHoehschule.DieErnen-VerbandeswurdedieForderunggestellt,daßderBürgerklubrinzipielldieproportionelleTeilnahmederOppositionimGoldemundszumStadtbaudirektorwirdvonseinenKolleger adtrateunddieAnerkennungdesunbeschränktenPräsenta¬debegrüßtwerden,daer :ahmslosmit

szeitderstädtischenFriedhofbediensteten.
DiestädtischenFriedhofbedienstetenstrebenseitlän¬

geremschondieVerlegungdesArbeitsbeginnesfürdasganze
Jahrvon6 Uhrauf7 Uhrfrühan ;bis jetzt warderBeginn
undentsprechendauchdieBeendigungderArbeitverschieden
nachderJahreszeitfestgesetzt( vonAllerheiligenbisMitte
Februarvon7 bis 5 Uhr ,vonMitteFebruarbis MitteMärz
undvom1 .OktoberbisAllerheiligenvonhalb7bishalb6
Uhr ,vonMitteMärzbisEndeSeptembervon6bis6Uhr) .
IndieserAngelegenheithabenauchdiestädtischenFriedhofs¬
bediensteteneineDeputationandenBürgermeisterDr.Weiskirchnerentsendet,welcherihneneinemöglicheBerücksich¬
tigungihrerWünschezusagte .UeberdieseFrageberichtete
StR .BraunimStadtratundbeantragteimHinblickdarauf ,daß
einbedeutenderTeildesFriedhofgeschäftesaufdiegewerbs-¬
mäßigeGräberausschmückungentfälltundsomiteineVerschie¬
denheitgegenüberdenArbeitszeitenderPrivatbetriebeent¬
hältundauchimHinblickeaufdieAxponierteLagedesArbeits
ortes ,indessenNähesichkeinepassendenWohnungenbefinden
denBeginnderArbeitszeitindenimEigenbetriebderGame
WienstehendenFriedhöfenfürdasganzeJahrauf7Uhr

usetzen,welcherAntragzumBeschlußerhober



chaffungeines städtischenMunstraseg .In dermorgigen
itzung des Gemeinderates wirdSeR .Schwernachystehenden

Entrageinbringen,welchervondenVizebürgermeistern
Hi phammerundHoß ,denStadträten Baron ,Braun ,Brauneiß ,
Büsel ,Fraß ,Kleiner ,Knoll ,Poyer ,SchneiderundSchreiner
mitunterfertigt ist :In denletzten Jahrenhat diekünstsin
nigeWienerBevölkerungwiederholtzudendurchdieBedürfnis-¬
sederZeitnötigenVeränderungenunseresStadtbildesin
lebhafterWeiseStellunggenommenunddadurchdenWillenbe¬
tundet ,unserer Stadt ,unbeschadet aller modernenBestrebun¬
gen auf demGebiete der Architektur das überlieferte künst¬
lerischeGeprägezubewahren.DieGemeindevertretungderRøø
Reichshauptstadt ,die ihrer Aufagabewohlbewußt ,auf dieA
baulichenVeränderungenimStadtgebietebloßeinendurch
dasGesetzbegrenztenEinflußhat ,begrüßtedieseAnteilnahme
derBevölkerungatetsaufdaswärmsteundinderUeberzeugung,
daß die Belebung des ästhetischen Sinnes in denweitesten

KreisenunsererMitbürgerdie besteGewährfür diekünstleri¬
sche Entwicklung unseres Stadtbildes bietet .Umjedoch bei

dembeständigenWiderstreitederverschiedenstenMeinungen,
welchenaturgemäßbeisolchenAngelegenheitenoft zuTage
treten ,die Orientierungzu erleichtern underprobtenkühst¬
lerischenAnschauungendie gebührendeGeltungzuverschaffen,
wäredie Errichtungeiner Zentralstelle wünschenswert,deren
MeinungundRatbeiallen ,diekünstlerischeGestaltungunse¬
rer StadtberührendenAngelegenheitenzuhörenundzuverlaut¬
barenwäre .DerGefertigteerachtetesdemnachfürediePflicht
derGemeindevertretungsichandieSpitzeeinesausnamhaften
KünstlernundkunstsinnigenBürgernbestehendenKunstrateszu
stellen ,der unter Mitwirkungder hiezu berufenenstädtischen
Aemterkünftigin allen solchenAngelegenheitenzuberaten
hätte .Ichstelle daherdenAntrag :DerHerrBürgermeister
wirdgebetenderDirektionderstädtiscSammlungendenAuf-¬
tragzuerteilen ,überdieBildungundWirksamkeiteinessol¬
chenstädtischenKunstratesdemStadtrateVorschlägezueratat¬

ten .

Kirchenmusikin derPfarrkircheGersthofamSonntag ,den30 .
. M.halb 10 Uhrvormittags :Vidi aquam4 stimmigvonHabert ,

Introitus undCommunio- Choral ,Messein GvonKarl Mariav .

Weber,Graduale:IndievonMichaelHaydn,Offertorium
LaudatevonCherubini,TantumergoinDvonSchubert



NERRATHAUSKORBESPONDENZ.
Henzusgeberundverantw.RedakteurF .Micheu.
Wien,27 .März1913.-Abendausgabe.

Bürgerklub.JnderheutigenBürgerklubsitzungmachtederOb-¬
mann Oberkurrator Steiner vorerst Mitteilung von demErgeh - ¬
nisse der heuteunterdemVorsitzedesBürøgermeistersDr .
WeiskirchnerstattgefundenenKonferenzmitdenObmännernder
imGemeinderatevertretenenParteien /underklärte ,dasser
dieindieserKonferenzvorgebrachtenForderungenderOpposi-¬
tionzumGegenstandderDebatteineinerderJ nächstenBür-¬
gerklubsitzungenmachemwerde .Nacheiner weiterenMitteilung
des Obmannesgelangt das Referat wegenBefriedigung derGe¬
nossenschafter des Brauhausesder Stadt Wienin dernächsten
Bürgerklubsitzungzur Verhandlung .- Als Kandidatenfürdie
handelspolitische Kommissionwurdendelegiert dieGemeinde¬
räte !Angermayer ,Dr .v .Bächle ,Daberkow ,Drössler ,V .Fin - ¬
denigg ,FerdinandFischer ,Sebastian Grünbeck ,Klaus ,Klei - ¬
ner ,Dr .Klotzberg ,Knoll ,Kunschak ,Laubek ,Leitner ,Dr .

Mataja ,Müller ,kaiserl .RatNagler ,Marzik /Partik ,Pau-¬
litschke ,Dr .Pupovac,Reisinger ,Rotter ,Schelz ,Schrei¬
ner ,Steiner ,Dr .Stich ,Vaugoin ,VölklundZimmermann.
Jn denWohnungsfürsorgeausschusswerdenfolgendeGemeinde-¬
räte entsendet :Angermayer ,Benda ,Daberkow,May ,Müller,
Reg .Rat Schmid ,Baurat Schneider und Dr .Stich .- Nach
ErörterungderaufderTagesordnungdermorgigenSitzung
stehendenReferatewurdedieSitzungnachlängerer
Dauergeschlossen.

MarbandderfortschrittlichenGemeinderäte.Jnderheute
unterdemVorsitzedesObmannes. R.Goltzstattgefundenen
SitzungdesVerbandeswurdezunächstüberdenVerlaufder
heutigenObmännerkonferenzbeimBürgermeisterDr .Weiskirch-¬
nereingehendBerichterstattet undSodanndie aufderTages¬
ordnungder morgigenGemeinderatssitzungstehendenReferate
eingehenderörtert .Bezüglichder Wahlin diehandekspoliti¬
sche Kommissionwurdebeschlossen ,MunterFesthaltung
des bezüglichder Frageder Vertretungder Minoritätim
Stadtrateundin denAusschüssengefasstenprizipiellen
Beschlussesin die Kommissioneinzutreten ,dadieselbe
nachihrerZusammensetzungnichtalsgemeinderätlicher

Ausschussangesehenwerdenkönneund derVerband
Gewichtdarauf legt ,mit denihmnahestehenden ,indieser
KommissionverteztenenGruppengemeinsamfür dieJnteressen
derstädtischenKonsumententätigzusein.
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